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Karlsruher Zeitung .
Nr . 65 . Mittwoch , den 5 . März 1828 .

Baden. — Großherzogthum Hessen . — Frankreich . — Großbritannien . — Niederlande. , — Lestreich. — Portugal. — Rußland . —

Schweiz. — Griechenland. — Aegypten. — Verschiedenes .

Baden .
Karlsruhe , den 4 . März . Die definitiven Ab¬

theilungen der Kammer haben ihre Vorstände und Sekre¬
täre folgendermaßen erwählt :

ite Abtheilung : Hr . Casinone , Vorstand ; Hr . Deutte -
müller , Sekretär .

2te « Hr . Burg , Vorstand ; Hr . Bann¬
warth , Sekretär .

3te - Hr . Engeßer , Vorstand ; Hr . v. Mer -
hart , Sekretär .

4te - Hr . Duttlinger , Vorstand ; Hr . Acker¬
mann , Sekretär .

5te - Hr . Kern , Vorstand ; Hr . Grimm ,
Sekretär .

Zur Prüfung der vorgelegten Gefczesentwürfe find
nachstehende Kommissionen ernannt worden :

1) Wegen des Staats -Budgets r tz28 — » 850 und der
Nachweisung über die verwendete Gelder : die Abgeord¬
neten Casinone , Embdt , Volker , Sattler , Leiber.

2) Wegen des Budgets der Amortisationskasse i823
— rüZo , und der Nachweisung darüber » 824 — 1826 :
die Abgeordneten Hutten , Klingel , Faber , Füßlin , Lenz .

3 )̂ Wegen des Gcfczes über die Errichtung von Deich -
verbanden an innen : , nicht schiffbaren Flüssen : die Ab¬
geordneten Hog , Hilzingcr , Kirn , Kern .

4) Uebcr die Anwendung und Auslegung des § . 57
der Verfassungs -Urkunde : die Abgeordneten Hitzig , v .
Noppe , v . Chrismar , Duttlinger , Sulzberger .

5 ) Für das Gescz über die Beförderung des Berg¬
baues : die Abgeordneten Künzle , Blum , Dollmätfch ,
Sattler , Kern .

6) Für das Gesez über die Aufhebung des Dergzehn -
tens : die Abgeordneten Künzle , Blum , Dollmätfch ,
Wild , Kern .

7 ) Zu Mitgliedern der Petitions -Kommission find er¬
nannt : die Abgeordneten Bauer , Bannwarth , Schippel ,
Wild und Grimm .

Großherzogthum Hessen .
Darmstadt , den 26 . Febr . Heule Morgen um

8 Uhr wurde Se . Exz. der großhcrzogl . Hosiägermeister ,
Hr . Baron v . Riedefel , beerdigt .

'
Das Tauergefolge

war zahlreich und glänzend .

Frankreich .
Pariser Dorfe vom 1 . März .

Sprozent . konfvl. 104 Fr . 10, 5 , 10 Cent . — Zprez.
konsvl . 68 Fr . 90 , öo , 70 , 65, Üv Cent .

— Von den 5 Kandidaten , welche die Depntirtenkam ,
mer dem Könige für die zwei Quästorstellen vorgefchlagcn
hatte , hat Se . M . die HH . Laisnv de Villeveque und
Dubruel zu Quästoren der Deputirtenkammer zu ernen¬
nen geruht .

— Der Steuermann Trementin , dessen Name auf im,
mer dem Namen des heroischen Bisson zugcsellt ist , be¬
findet sich feit 5 Tagen zu Paris . Er wurde dem See¬
minister vorgestellt , der ihn umarmte , und Befehl gab ,
diesen Steuermann , der noch an feinen Mundet leidet ,
im Val - de - Grace mit dem Offizierssold aufzunchmen »
Der Steuermann Trementin ist auf der Insel Batz , in
Bretagne , geboren .

— H . Hocquart , Ober -Präsident des kön . Gerichts, «
Hofes zu Toulouse , ist von dem am 27 . Febr . zu Ville «'

franche ( Ober - Garvnne ) versammelten Wahlkollegium
zum Abgeordneten in die Deputirtenkammer ernannt
worden .

— H . Alexander de la Borde , Mitglied der Deputir¬
tenkammer , ist am 28 - Februar zu Paris angekommen .
Es war in Hoch -Arabien , wo er seine Ernennung erfuhr ;
er that sogleich auf feine wissenschaftlichen Reisen Ver¬
zicht , um sich an seinen Posten zu begeben.

— Der Admiral Ccchrane ist am 29 . Febr . zu Paris
angekommen .

— Die Frau Gräfin Guilleminot ist am 29 . mit ihrer
ganzen Familie in Paris angekommen ; man erhielt am
1 . März Nachrichten von dem H . Grafen Guilleminot ,
die auS Corfu datirt sind.

— Der H . Herzog von Riviere ist ausser Gefahr ; sei¬
ne Gesundheit macht seinen zahlreichen Freunden keine
Deforgniß mehr .

— Der H . Fürst von Polignac ist in der nämlichen
Nacht zu Dover angelangt , wo H . Stratford - Canning
dort eintraf , und drang eben so sehr darauf , die Reife
nach London auf das schleunigste fvrtzusezen . Die Wa¬
gen der beiden Botschafter trügen augenscheinliche Merk¬
male der Eile an sich , womit sie die Reise gemacht hat¬
ten . Man glaubt , die Nachrichten aus Konstantinopel
sepen Ursache an der Rückkehr des Fürsten von Polignac
nach London . ( Gaz . de France .)

— Es ist ein neues Journal erschienen , der Messa¬
ger des Chambrcs , der die ministerielle Ansicht ausdrückt .
Der Messager soll ungefähr das für unser Ministerium
seyn , was der Courier für das brittischroMchffierium ist.
Dieses Journal scheint großes Glück Ar machen . Seine
politischen Artikel sind mit vieler Einsicht verfaßt .
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Vexzeichniß der französischen Geistlich¬
keit im I . 1628 .

Fünf Kardinale , 20 Parrs von Frankreich , ein Mi¬
nister mit Portefeuille , 4 Mitglieder des Geheimen
Raths Sr . Mai . , 14 Erzbischöfe , 66 Bischöfe , Z Ritter
vom Heiligen Geist -Orden , 468 General -Vikare , 684
wirkliche Domherren , 1768 Ehren -Domherren , 3063
Pfarrer , 22,475 Hülfspriester , 5765Dikarien , 439 Ka¬
pellane , 839 Almoseniere , Feld - und Schiffsprediger ,
1976 Helfer , die ermächtigt sind , zu predigen und Beich¬
te zu hören ; 1044 Direktoren und Professoren der Se -
rnmarien .

Die Zahl der von den HH . Bischöfen für nöthig er¬
achteten Priester beläuft sich auf 52,4 )7 ( was nach der
wirklichen Bevölkerung Frankreichs , die Nicht -Katho¬
liken abgerechnet , einen Priester auf 55o Seelen geben
würde ) .

Die wirkliche Geistlichkeit beträgt aber im Gan¬
zen nur 56,649 ; sie muß also noch mit i5,öo8 Indi¬
viduen vermehrt werden , um die von den Bischöfen gefe¬
derte Anzahl zu vervollständigen .

Man zählt 13,493 angestellte Priester , die über 60
Jahre alt sind , und 2326 , die wegen ihres Alters und
ihrer Gebrechlichkeiten nicht mehr Dienste thun können .

Die Anzahl der angestellten , im 1 . 1627 gestorbenen
'-Priester beläuft sich auf 1149 .

Die Ordinationen beliefen sich im I . 1627 : ->) für
das Priesteramt , auf 1852 ; l>) für das Diakonat , auf
a584 ; c) für das Subdiakonat , auf i623 ; im Ganzen
auf 5259 Ordinationen .

Die Zahl der Zöglinge beläuft sich auf 44,244 i wor¬
unter 9265 Theologen , 3725 Philosophen , 21,116 in
den Seminarien , 7761 in den Kollegien , 2355 bei den
Pfarrern .

Die Anzahl der Nonnen beläuft sich auf 19,340 .
Theils von Rechtswegen , theils nur faktisch

sind 3024 Nonnenklöster vorhanden ; nämlich : 1963 ,
die definitiv ermächtigt sind , und 1041 , die diese Er¬
mächtigung erwarten .

Von dem heiligen Dionysius ( dem ersten Bischof von
PariS > bis auf unsere Tage , zählt die Hauptstadt des
Königreichs 110 Bischöfe und 13 Erzbischöfe ; 6 von die¬
sen Prälaten sind von den Päpsten unter die Heiligen
versezt worden , und 13 sind Kardinäle gewesen.

Die Zahl der französischen Bischöfe , die im Laufe des
I . 1827 geweihet wurden , beträgt 6 ; nämlich : die HH .
Bischöfe von Bannes , von Arre , von Verdun , von
La Rochelle , von Versailles und von Bayeux .

Der Aelteste unter den Kardinalen und Erzbischöfen
Frankreichs ist H . von Clermont -Tvnnerre , Erzbischof
von Toulouse , der in seinem achtzigsten Jahre ist.

Der Aelteste unter den Bischöfen ist H . Sebastian ! de
la Porta , Bischof von Ajaccio , der 63 Jahre alt ist ( H .
Cousin de Grainville , Bischof von Lahors , ist nur
zwei Tage - als jener) ,
t, Der H . Fürst von Croi , ist der jüngste unter den gal «
likamfchen Kardinalen ( er ist 55 Jahre alt ) . H . von

Quelen ist der jüngste unter den Erzbischöfen ( er ist 5o
Jahre alt ) .

Endlich der jüngste unter den Bischöfen ist H . de la
Motte -Vauvert ( Bischof von Bannes ) , der in seinem
46 . Jahre ist.

Die Universität von Frankreich zählt in ihrem Schorfe
673 Geistliche ; das Institut zählt deren 5 , worunter ein
Erzbischof , ein Bischof , ein geistlicher Pair und - zwei
Abbe ' s .

Großbritannien .
London , den 27 . Febr . Der Fürst von Polignac

ist gestern , um 9 Uhr Morgens , zu London angekom¬
men . Se . Exz. hatte sogleich mit dem Herzog von Wel¬
lington eine lange Konferenz . Hernach machte der H .
Großbotschafter dem Lord Dudley einen Besuch .

— Ein Ministerrath ist für diesen Nachmittag zu
Windsor zusammenberufen . H . Stratford Canningwird
sich hin begeben.

— Der Standard sagt , daß Hr . Stratford -Canning
glaube , der Krieg sey unvermeidlich .

— L :e Gazette de France vom 3 . März sagt : "Nach
Briefen aus London vom 29 . Febr . rst Sir Charles
Stuart , Großbotschafter Englands zu Paris , nach Pe¬
tersburg abgereist ; er macht die Reife nicht über Paris .
Se . Exz. wird auf dieser Sendung von Lord Marens , ei¬
nem Sohne der Herzogin von Devonshire -Hill , begleitet .
Es ist der nämliche , der schon mit Sir Charles Stuart
als Gesandtschafts -Sekretär zu Paris , Lissabon und Rio
Janeiro war .

Niederlande .

Mit jedem Tage , sagt die Frkf . O . P . A . Ztg . vom
3 . März , gehen neue Berichte aus den Niederlanden über
das Erdbeben vom 23 . Februar ein : Zu Tervueren wa¬
ren die Stöße so stark , daß die Fensterläden aus ihren
Angeln gerissen wurden . Zu Glabbeek wurden die Mau¬
ern der Kirche an 6 verschiedenen Stellen verlezt ; in die¬
sem Kanton stürzten an verschiedenen Häusern die Schorn¬
steine ein . Zu Andenne war die Erschütterung noch hef¬
tiger . Viele in der Kirche befindliche Personen eilten
unter lautem Geschrei hinaus ; 14 bis 15 Schornsteine
stürzten ein. In einer der Fabriken wurden die Bretter ,
welche mit Porzellan - Gegenständen belastet waren , los¬
gerissen. Kurz , die Einwohner , welche durch den Ein¬
sturz ihrer Wohnungen zerschmettert zu werden fürchteten ,
hatten größtentheils dieselben unter den lebhaftesten Be¬
sorgnissen verlassen . Zu Tongres war der Stoß von ei¬
nem dumpfen Getöse begleitet und so heftig , daß alle
Gebäude erschüttert , Schornsteine hcruntergeworfen und
Mauern beschädigt wurden . Das Kreuz auf dem großen
Thurme wurde so stark bewegt , daß der Bogen seiner
Schwingungen wenigstens 3 — 4 Fuß betrug . In der
Gemeinde Berlo wurden die Mauern der Kirche sehr be¬
schädigt , das Gewölbe stürzte ein , und der Thurm droht
einen nahen Einsturz ; das in der Nähe der Kirche liegen¬
de Pfarrhaus hat so sehr gelitten , daß eine schleunige
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Ausbesserung nöthig ist , wenn es ferner bewohnt blei¬
ben soll . Zu Ath ist das Gewölbe des großen Schiffs der
St . Martinskirche durchaus geborsten . Zu Mons , Brü -
ges , Frameries , Iemmapes , Quaregnon , Boussu,Wa -
remme , Haffelt , Venlo , Herve und Henrt -Chapelle wur¬
den die Wirkungen deS Erdbebens ebenfalls verspürt .

O e st r e i ch .
Wien , den 26 . Febr . Mit den neuesten beklagens -

werthen Nachrichten aus Konstantinopel vom 4. Febr . ,
ist dem Vernehmen nach ein Schreiben des Hrn . v. Ot -
tenfels eingegangen , in welchem er bei Sr . Dnrchl . dem
Fürsten Metternich um einen Urlaub bittet .

Wien , den 28. Febr . Metalliques 90 ^ , § ; Bankak «
tien 10ZZ .

— Unsere lezten Nachrichten aus Konstantinvpel sind
vom 5 . d . Nach denselben soll die Pforte die Verfolgung
gegen die katholischen Armenier eingestellt , und das Be¬
tragen des Patriarchen mißbilligt haben . Es heißt fer¬
ner , unser Hr . Jnternunzius sey krank , und habe um
Urlaub angchalten , der ihm auch bereits bewilligt sey; in
seiner Abwesenheit werde H . v . Hußar einstweilen die Ge¬
schäfte der Mission besorgen . — Aus Corfu vernimmt man ,
der Oberst Fabvier sey gezwungen worden , die Belage¬
rung des Schlosses von Scio aufzuheben , und habe un¬
ter Begünstigung des Vizeadmirals de Rigny eine Kon¬
vention abgeschlossen, die ihm freien Abzug gewährte .

Portugal .
Lissabon , den 16. Februar . Die Königin Mutter

hat ihre Residenz zu Queluz verlassen , und mit ihren
beiden Prinzessinnen Töchtern den schönen Palast Ajuda
bezogen , wo sie die Ankunft des Infanten Don Miguel
erwartet . I . Maj . bewohnt die Zimmer , die man den
Palacio velho nennt .

Rußland .
Odessa , den 14. Febr . Hier wird stündlich Alles

kriegerischer. Die Regierung hat die Ausfuhr von Ge¬
treide und Lebensmitteln aller Art verboten , und zugleich
77 Kauffahrteischiffe zum Transport von Truppen und
Munition gemiethet . Unter den gemietheten Schiffen be¬
finden sich 22 vstreichische. Ihre Kontrakte mit der Re¬
gierung lauten auf sechs Monate zum Transport nach
Varna und Niada am schwarzen Meere . Man betrach¬
tet demzufolge den Ausbruch weiterer , vermuthlich ge¬
meinschaftlich verabredeter , aufden Traktatvom 6 . Juli
1827 gestüzter Feindseligkeiten als nahe bevorstehend .

( Mg . Ztg .)
Schweiz .

Der große Rath zn Lasel hat das Bisthums -Kon -
kordat und den Vertrag mit Oestreich noch vertagt .

Griechenland .
In der Gazette de France findet sich folgendes , durch

Hrn . Eynard erhaltene , aus Vassiladi vom 1 . Jan .
datirte Schreiben des Generals Church :"Unsere Operationen im westlichen Griechenland sind
bis jezt von einem guten Erfolge begleitet gewesen; die

Türken befinden sich in einer sehr kritischen Lage , und ,wenn die Vorsehung uns ferner Beistand gewahrt , sowerde ich im Stande seyn , blos mit memen eigenen
Streitkräften einen großen Theil Marnaniens zu besezen .
Ich schreibe Ihnen von dem Fort Vassiladi , vor Misso -
lunghi , aus . Der Kapitän Hastings schloß es mit sei¬nem Dampfboote eng ein , und wir dagegen griffen es
mit unfern Kanonierbdten an , sobald nur das Wetter
es erlaubte . Am 20 . Dez . fiel eine von dem Dampf -
bovte abgeschossene Bombe in das Pulvermagazin des
Forts ; das Magazin flog in die Luft , und die Türken
wurden dadurch so erschreckt , daß sie sich augenblicklich
ergaben . Ich kann das Verhalten des Kapitän Hastingsnicht genug rühmen . Unser Hauptquartier ist in Drage -
mestre , und ich bin Herr eines großen Theils des Landes ,von dem Flusse Aspro -Potamos an bis in die Nähe von
Vonitza . Unsere Truppen halten Mitika besezt . Der
Kapitän Iongi , der sich nach der Einnahme von Misso -
lunghi an die Türken ergeben hatte , hat sich jezt mituns vereinigt ; sein Korps steht ganz nahe bei Vorsitz «.Der Kommandant Stark » hat sich ebenfalls mit uns ver¬
einigt , und die Provinz Vrachori , in deren Hauptort
gleichen Namens der türkische Gouverneur von Akarna -nien residirte , ist völlig in unserer Gewalt . Vor mei¬nem Aufbruche 'aus dem Peloponnes hatte ich den Planzu drei Expeditionen nach dem griechischen Festlande ent¬
worfen , und alle drei sind unter dem Beistände der Vor¬
sehung gelungen . Die erste war gegen den Golf Volo
gerichtet , und wurde von Caratasso und Criezotti gelei¬tet , welche in der Nähe von Trichieri landeten , dreimaldie Türken schlugen , und mehrere Bey ' s tödteten . Die
zweite Expedition begann mit einer Landung zwischen Le -
panto und Salona , und macht rasche Fortschritte imLande selbst. Die dritte Expedition ist zwischen Thebenund Athen unternommen , und unsere Guerilla 's haltendie Türken in diesem Plaze eingeschlvssen, und schnei¬den ihnen alle Zufuhr von Lebensmitteln ab . Mein in
Dragomestre gelandetes Truppenkorps streift bis an den
Golf von Arta . Unsere Truppen sind vom besten Geiste
beseelt , und die errungenen Vortheile haben einen gün¬stigen Einfluß auf ihre Disziplin ausgeübt : sie sind fröh¬lich , gehorsam , und betragen sich gut . Die Einwohnersind bcschüzt. Dragomestre hat jezt an Allem Ueberfluff ;die Fahrzeuge mit Lebensmitteln stoßen auf ihrem Wegedahin auf keine Hindernisse , und das Volk ist mit neuem
Muthe erfüllt . Ich lasse für jeden lebendig gefangenenTürken 4 Talaris auszahlen ; aber ich habe zugleich be¬
fohlen , keinem Renegaten das Leben zu schenken , dermit bewaffneter Hand in den Reihen der Türken betrof¬fen wird . Ich hoffe , daß ehe zehn Tage verstreichen , in
dieser Umgegend kein einziger Grieche mehr in türkischemDienste seyn wird , Ich habe einen Brief von dem ta¬
pfer » Kapitän Staikv aus dem Kloster Vlachv erhalten ,worin er mir unter anderm meldet , daß er sich , nach¬dem er meine Befehle erhallen , mit dem General Makrioder Makrojanni vereinigt , mit ihm ein türkisches De -
taschement , welches einen Ausfall aus Missolunghi ge-
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macht , angegriffen und völlig vernichtet habe . Es sind
bei dieser Affcure namentlich auch zwei Bey

' s geblieben . ,^
Triest , den 24 . Febr . Durch ein in 26 Tagen von

Navarin angekommenes Schiff erfährt man , daß dort
häufig jonische Barken und Schiffe mit Lebensmitteln ein¬
trafen , und kein Hinderniß weder vor dem Hafen noch
an der Küste von Morea fanden . In dem Hafen von
Navarin lagen 5 bis 6 türkische Briggs und Goeletten .
Ibrahim befand sich mit seinen Truppen m Modon . Ein
andres Schiff , das in sehr kurzer -Zeit in Syra einlief ,
bringt die Nachricht , daß eine englisch -französische Eska¬
dre am 1 . Febr . Carabusa beiezt und zerstört habe , wo¬
bei aber die englische Fregatte Cambrian , die sich der
Küste zu sehr genähert hatte , in Folge einer Aenderung
des Windes aU den Felsen scheiterte . Die von Lord Co -
chrane ' s Neffen befehligte griechische Brigg ist im Kanal
von Tschesme zu Grund gegangen . Die in Mitylene
gewesene türkische Eskadre soll nach den Dardanellen zu¬
rückgekehrt seyn . Das Fort von Sero widerstand der
griechischen Blokade fortwährend , und der Pascha von
Smyrna befand sich mit feinen Truppen in Tschesme ,
von wo auS er dem Fort von Zeit zu Zeit durch Barken
Hülfe sandte .

Aegypten .
Alexandria , den 16 . Jan . Das vermißte Schiff

mit Kranken und Verwundeten von Navarin ist endlich
«mgekommen , aber von dem zur Eskadre gehörigen Li¬
nienschiffe hat man noch keine Nachricht . — Gestern
traf ein Kvurier in 11 Tagen von Konstantinopel hier
rrn , und seitdem verbreiten sich Kriegsgerüchte . Doch
scheint der Hauptzweck des Kouriers die Ucberbringung
von Mustern verschiedener neuer Münzsortcn zu seyn , die ,
wie man sagt , so gering sind , daß der spanische Piaster
bald auf 25 türkische Piaster zu stehen kommen wird .

Verschiedenes .
An der Küste der dänischen Insel Sylt trieb zu Ende

des Januar ein todter Fisch an , der gegen 74 Fuß lang
und an der dicksten Stelle gegen 28 Fuß im Umfang
hielt . Sachkundige erklärten ihn für den lmlsonÄ
Loozar lüna .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen /

5 . März . Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 7 '/ . 27 Z. 9,4L . 1,6 G . 62 G . NW .
M . 2 '/ 27 Z. y,i L . 4,6 G . 55 G . W .
N . 9 '/ - 27 Z . 6,4 L . 2,6 G . 65 G . W .

Wenig heiter — trüb - - regnerisch .

Theater - Anzeige .

Donnerstag , den 6 . März ( mit allgemein aufgehobe -
mm Abonnement , zum Vortheil für Hrn . Weid¬

ner ) : Don Carlos , Infant von Spa «
nien , Trauerspiel in fünf Akten , von Schil¬
ler . — Hr . Weidner , Philipp der Zweite ; lezte
Gastrolle .

Sonntag , den y . März : Johann von Paris , komi¬
sche Oper in 2 Akten ; Musik von Boieldieu .

Konzert - Anzeige .

Montag , den 10 . März 1828 ,
wird das Musikkorps der Großherzogl . Lad . Leibgre¬
nadiergarde eine musikalische Abendunterhaltung in dem
Großherzoglichen Hoftheater dahier aufführen . Ueber
die Auswahl der Stücke wird der Anschlagzettel nähere
Auskunft geben .

Karlsruhe , den 1 . März 1628 .

Anzeige .
Die

V e r h a n d l u n g e n der S t ä n d e v e r s a m m -
luug des Großherzogthums Baden ,
erste und zweite Kammer für 1 626 ,

haben wir von den hohen Kammern zum Verlage über -
nommen .

Wir haben die Einrichtung getroffen , daß solche durch
die Großherzoglichen P0 stbchörden , so wie durch die
Buchhandlungen in Heften von mehreren Bogen durch
die Posten , oder in Bänden durch die Buchhandlungen bc «
zogen werden können .

Der Abonnementspreis für den gedruckten Bogen ist 4 kr .
netto , ohne weitere Provisionsvergütung .

Bit Großhcrzoglichen hohen Behörden , die Herren
Beamten u . Ortsvorstände , so wie Vaterlands «
freunde , werden gehorsamst gebeten , ihren Bedarf recht
bald , entweder durch die Postbchörden , oder direkt an ei¬
nen der ihnen zunächst liegenden Verlagsbuchhandlungen zu
bewerkstelligen , indem nicht mehr Eremplare gedruckt wer¬
den , als binnen jezr und 14 Lagen Bestellungen cingehen .

Karlsruhe und Heidelberg , 4 . März i82Z >
Karl Groos , CH. Th . Groos ,

Neue akademische Buchhandlung Buchhandlung in Karls --
in Heidelberg . ruhe .

Literarische Anzeigen ^,
Herabgesezter Preis eines klassischen Werkes .

Friedrich Heinrich Jacobi
' s

( Verfasser von Allwills Bricfsammlung und von
Woldcmar .)

s ä m m t l i ch e Werke
in 6 Bänden

sind wegen des angeblich hohen Preises nnt einem Aus¬

züge bedroht - — Daß der Preis bei einem beträchtlichen
Honorar , schönen Druck und vorzügliche » Pahier nicht ge.
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ringer sepn konnte , wird jeder billig Denkende ernsehen ,
und eben so überzeugt sepn , daß einzelne

'
Gedanken , aus

einem solchen Werke gerissen , nicht das sepn können , was
sie im Zusammenhänge sind . Um daher dem mir drohen¬
den Schaden zu begegnen , und dieses vorzügliche , stets
Werth behaltende Werk in viele Hände zu bringen , habe
ich mich entschlossen , den bisherige » Ladenpreis von zwan¬
zig Thalern oder sechs und dreißig Gulden
Rheinl . aufzchn Th aler P reuß . Cour . oder acht¬
zehn Gulden Rh ein >.» herabzuschen , wofür es von heute
an durch jede Buchhandlung zu erhalten ist . — - Dieser
hcrabgeseztc Preis gilt aber nur für komplett Exemplare
und nicht für einzelne Bände .

Als Anhang zu obigen Werken ist erschienen :

Friedrich Heinrich Jacobi 's

auserlesener Briefwechsel .
In zwei Banden . r82Z . 1827 . Preis 6 Thlr .

Dieser Briefwechsel enthält , Briefe an und von Bouter -
wck , I . H . Campe , M . Claudius , Dohm , Fichte , G .
Förster , Garve , Göthc , Heinsc , Herder , Hrppel , F . Ja¬
cobs , F . Koppen , stavater , Lessmg , Lichtenberg , I . Mül¬
ler , Reinhold , I . P . F . Richter , Schiller , Stollberg ,
Wieland , und v . A .

Leipzig , den 20 . Januar 1828 .
Gerhard Fleischer .

Zu haben bei C . F . Winter in Heidelberg .

Bei A . Rücker in Berlin verließen so eben Nr . r
und 2 des Zeitblattes für Gewerbe und Freund »
des Gewerbes , herausgegcben unter Mitwirkung mehrerer
Techniker und Fabrikanten , von dem Fabriken -Kommiss .
Rache Weber , die Presse , und sind durch Gottlieb
Braun in Karlsruhe zu beziehen . 36 Nummern in gr . 8 - ,
, ede einen Bogen stark , begleitet mit den nothigcn Abbil .
düngen , bilden einen Band , der 6 fl . kostet .

Di »

Haupt - und Schluß -Ziehung
der

großen Lotterie in Rastatt ,
worin 1065 Treffer enthalten sind ,

ist unwiderruflich auf den 30 . April 1828
festgesezt .

Die Hauptgewinnste sind :
») Die zu 30,000 fl. gerichtlich abgeschäzte Fabrik¬

gebäude sammt Waffergerechtigkeit , wie solche in
dem Plan ausführlich beschrieben sind.

K«) 1051 Geld gewinnste , worunter Preise von
1200 fl . , mehrere von 400 fl- und 200 fl . , nnd
noch viele andere enthalten sind.

t-0 13 Wagen zu 1000 fl. , zu 900 fl. , zwei zu

800 fl . , einer zu 750 fl . rc. rc. gerichtlich ab-
geschazt.

Loose » 2 fl . und Plane Zrali » sind jezt wieder ist
allen Orten des Landes bei den bekannte » Herren Emit¬
tenten zu dieser so äufferst vortheiihaft eingerichteten
Lotterie zu erhalten .

Rastatt , den 18 . Nov . 1827 .
Schlaff » . Komp .

Karlsruhe . lL 0 tteri e-A « zeig c .s Zur
lezten Hauptziehnng der großen Lotterie in Rastatt sind
fortwährend Loose ü 2 fl - zu haben bei

Kaufmann C. B . Gehres ,
lange Straße Nr . 147 -

Karlsruhe . sBleich - Anzetge . fi Für die Bleiche
in Zell im Wiescnthal , deren ausgezeichneter Ruf bereits hin¬
länglich bekannt ist , nehme ich auch dieses Jahr wieder Garn
und Leinwand zur Besorgung an . '

August Hofmann .
Karlsruhe . sHcilbronncr Bleich - Änzeige . I

Ich mache hiermit die Anzeige , daß jezt wieder Leinwand auff
die Heilbioniicr Bleiche angenommen wird . -Obgleich der neue

'

Eingangszoll mehr als a kr . pr . Elle betragt , so ist der Bleich¬
lohn doch nur 1/2 kr . höher als sonst bestimmt , um die Eigcn -
thümer so viel möglich zu begünstigen , und ich hoffe daher auf
recht starten Zuspruch .

Ich bitte um baldige Einreichung , da nächstens der Anfang
mit Auslegen gemacht werden wird . In Rastatt besorgt Hr .
F . I . Habich die Einsammlung .

Karlsruhe , den rZ . Fcbr . 1826 -
Heinrich Rosenfeldt .

Karlsruhe . sAnzcige . fi Nr . 44 in der langen Stra¬
ße ist eine bedeckte Drorschke und ein Reiscwage » um billigen
Preis zu Verkäufen .

Karlsruhe , sKapital - Gesuch . fi Eine Gemeind »
wünscht ein Kapital von stoor, fl . gegen doppelte Versicherung
aufzunehmen . Das Nähere erfährt man im Icitungs -Komtoir .

Karlsruhe . s D i e nst - G csu ch . fi Ein durchaus ge¬
übter Thcilungskommissar wünscht seine bisherige Stelle mit ei -s
» er andern zu vertauschen , und ersucht also großhcrzogl . Amts -
revisorate , die sich gerne auf den Thcilungskommissar verlassen
zu können wünschen , dem Zcitungs -Komtoir baldigst davon ge¬
fällige Nachricht zu geben , wonach das weiter Erforderliche hin¬
sichtlich der Atteste sogleich erfolgen soll .

Karlsruhe . sBekanntmacdung . fi Da die seit dem
Jahr 1826 in Karlsruhe beabsichtigte Ausspielung der auf/chstZ ff.
gcschäzten Bibliothek des verstorbenen Kreistirettors Frciherrn
von Liebenstcin mit 3,56 Loosen , wegen Mangel a » Loos¬
abnehmern , nicht zu Stande kam , so werden die Loosinhaber
daher gebeten , gegen Rückgabe der Loose die Zahlung von den
Herren , an die sie solche geleistet , zu erheben . ^

Die auswärtigen
Herren Kollekteurs werden aber ersucht , die rückerhaltenen Loose
an den Hauptkollektcur zurück zu senden , von dem sie portofrei
das Geld erhalten werden .

Karlsruhe , den 3 . März 1628 .
Der verpflichtete Vormund der Freiherrlich von

L i c bc n st c in ' scheu minderjährigen Söhne ,
T - von H 0lzing ,

Oberforstmeister .

Mosbach . sDienst - Antrag . fj Bei dem Unterzeichne¬
ten Amte wünscht man mit dem 1 . des Monats Juni dieses
Jahrs einen Rechkspraktikanten oder rczipirten Skribenten als
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Aktuar anzusiellen ; es kann aber nur ein fixer Gehalt von
höchstens 25o ff. zugcfichert werden.

Die Lusttragendcn find eingeladen, sich in ftankirten Briefen
anher zu wenden.

Mosbach / den -g . Fcbr. 1828.
Grvßherzogliches Bezirksamt.

Peter .
Rastatt . fBrodlieferung . H In Gemasheit hoher

Ariegsministerialverfugungvom i 5 . Februar d . I . , Nr . iZig ,soll die Lieferung des erforderlichen Brods für die hiesige Garni¬
son , auf die 2 Monate April und Mai 1828 , öffentlich an den
Wenigstnehmenden in Abstrcich verakkordirt werden. Zu dieser
Verhandlung hat man

Donnerstag , den iZ . Marz d . I . , Nachmittags 2 Uhr,onberaumt , wobei sich die Licbhahcr auf dcmPlazbureau in hie¬
siger Kaserne einfinden wollen .

Rastatt , den 25 . Februar 1828.
Großherzogliche Stadtkommandantschaft,

v . Seutter , Oberst .
Karlsruhe . fLeihhauspfän dcr- V ersteig erun g .1Die über 6 Monat verfallenen Lcihhauspfändcr , deren Prolon¬

gation jedoch vis zum
i 5. März d . I .

sioch nachgesucht werden kann , werden , wenn diese unterlbeibt,in der Woche vom 24 . bis 2g . März
in dem Gasthaus zum König von Preuffen öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 26 . Febr . 1828 .
Leihhausverrcchnung .

Epth .
Heidelberg . fLieferungs - Versteigeru ng . ^ Der

öffentlichen Steigerung werden
Montag , den 10 . März 1828 , Vormittags n Uhr ,

zur Lieferung in die Irrenanstalt Heidelberg an de » Wcnigstneh -
menden ausgcsezt :

r5 Stück tanncnc , mit Oelfarbe angcstnchene sauber gearbei¬
tete einschläfrige Bettladen mit eisernen Haken .

10 Stück dergleichen Tische,
io Stück dergleichen Waschtische.
, 2 Stück dergleichen Kleiderkästchen mit Schloß und Band .
So Stück gefirnißte Sessel.

Die Probcarbeitcn und Masse können bei der Steigerung
« » gesehen und die nähern Bedingungen vernommen werden.

Heidelberg , den 1 . März 1626 .
Großherzvgliche Irrenhausverwaltung .

Dennig .
Rastatt . fHoll än d e r - Eichen - V ersteig eru ng . ^

Zufolge genehmigten Hiebsplans pro - 827/28 werden Freitags ,
den 14. d . M . , und den darauf folgenden Samstag , Vormit¬
tags halb 0 Uhr , im Rastattcr Sladtwalde

172 Holländer -Eichen
öffentlich stammwcis versteigert , und die Lusttragendcn mit dem
Bemerken zur Steigerung cingeladen , daß die Zusammenkunft
zur oben bestimmten Zeit im Gasthaus zum Kreuz dahier scp .

Rastatt , de » 3 . März 1828.
Großherzogliches Oberforstamt.

v. Dcgenfeld .
Heidelberg . fFru ch t - Vcrsteig er un g .sj Künftigen

Dienstag , den n . d . M - , werden im Gasthause zum Hirsch
in Heidelberg , Nachmittags 2 Uhr ,

572 Malter Spelz und
Zoo - Gerste

vom Jahr 1827 , zu größer » und kleinen Parthie» , unter Vor¬
behalt höherer Genehmigung , öffentlich versteigert.

Heidelberg , den 3 . März 1628.
Großherzogliche Schulfondsveruchnung.

W a g e n b r c n n e r.

Ekerbach . fSchäferei - Verpachtu ng. ss ZurDer -
pachtung der der Gemeinde Ncckargerach zugehörigen Schäferei ,welche mit 200 Stück beschlagen werden kann , und a » Michaeli
laufenden Jahres ihren Anfang nimmt , auf andcrwcite sechs
Jahre , ist Lagfahrt auf

Samstag , den >5 . Marz d . I . , Vormittags 10 Uhr ,auf dem Rathhause zu Ncckargerach festgesezt , wozu die Stei-
gerungslicbhabcr mit dem Bemerken cingeladen werden , daß sie
durch obrigkeitliche Zeugnisse sich über ihre Fähigkeit auszuwei«
sen haben .

Ebcrbach , den 11 . Fcbr . »828 .
Grvßherzogliches Bezirksamt.

Bäuerlen -
Karlsruhe , fHäuser - Ver steigert « ng . sl Die zur

Vcrlaffenschaft weil . I . M . der Königin Friederike von Schwe¬
den gehörige , in der Linkenheimer und Akadcmiestraße dahier ge¬
legene 5 Häuser , mit Hof und Garten und 2 Hausplähe, wer¬
den , abgctheilt ,

Montag , den 17. dieses , Nachmittags 3 Uhr ,
öffentlich versteuert ; wozu die Kaufliebhaber hiermit cingeladen
werden. Die Versteigerung findet im Palais I . M . der

'
höchst -

seftgcn Königin statt , .wo von heute an die Pläne mit der Be¬
schreibung eingcsehcn werden können , und wo sich diejenigen ge¬
fälligst anzumelden belieben , welche von den Baulichkeiten Ein¬
sicht zu nehmen wünschen . Die Kaufbcdingungcn werden vor
der Versteigerung bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 3. März 1826 .
Heidelberg . fHa u s - Verstcig er u ng . 1 Aus der

Erbmasse der kürzlich verstorbenen Wittwe des Oberförsters M 0 n -ta n u s zu Walldorf wird
Mittwoch , den - 6. April d . I . , Nachmittags 1 Uhr ,auf dem dasigcn Rathhause, auf Ansuchen der Erben , das in

solche gehörende wohlerhaltcne zweistöckige Wohnhaus nebst den
dabei befindlichen Gärten versteigert werden.

Dieses Haus , in der angenehmsten Gegend und an den Stra¬
ßen nach Heidelberg , Spcper und nach Wiesloch gelegen , ent¬
hält : Im untern Stocke , vier geräumige Zimmer , eine Magd¬kammer und eine Küche, Im obern Stocke , einen Salon , 4Zimmer und eine Küche. Ausserdem noch einen gewölbten und
einen Balkenkellcr und dem erforderlichen Speicher; dabei befin¬
den sich ein Wasch und Backhaus , ein Pumpbrunnen , zwei
Tabaksschopfen , eine .große Scheuer und Stallungen für Pferde.
Rindvieh und Schweine , auch einen geschlossenen Hof.

In jedem , der zunächst dem Hause liegenden zwei Obst - und
Gcmüsgärtcn befindet sich ein Gartenhaus und ein Brunnen ,auch ist einer derselben, welcher beiläufig 1/2 Morgen im Maas
halt , größtentheils mit edeln Sorte» von Reben und Obstbau¬
men angepffanzt .

Das Ganze eignet sich für beinahe jeden Gewcrbsmann, be¬
sonders aber für den Bcsiz einer Familie , welche in angenehmer
Gegend auf dem Lande zu wohnen wünscht .

Die Kaufbedingungcn wird man bei der Steigerung selbst
bekannt machen.

Heidelberg , den 3 . März 1828.
Großherzogliches Lanbamtsrevisorat .

A. A.
Geyer.

Freu den st adt und Wolfach . fVerkauf des Hof -
guts Roßberg .sj Das Hcfgut Roßberg , theils im König¬
reich Würtembcrg, Oberamt Frcudcnstadt , und theils im Groß-
herzogthum Baden , Fürfil . Fürsicnbergischen Bezirksamtc Wol¬
fach gelegen , zu Folge oberstrichterlicher Verfügung zum Ver¬
kauf ausgcsezt , besteht aus folgenden Thcilen :

1 ) In zwei Walddistriktcn im Bcrneck ( Gemeinde - Markung,
Reinerzau, Oberamts Freudensiadt gelegen , deren Flächen¬
inhalt man auf 7 bis 6oc> Morgen schäzt . Diese Thcile
enthalten das größere Holzguantum in einer größtentheils
abhängigen Bergwaldung.
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- ) In zehn Stücken Lhalwiesen , bei obigen Waldungen

liegend . ^ ^
3 ) In einer Waldung von 5 bis 600 Morgen , zum Theil

auf der Höhe , zum Theil am Vergabhang in der Gemeinde -
Markung Kaltbronn ( Großherz . Bad . F . F . Bezirksamts
Wolfach ) gelegen . . ^

Diese Waldung besteht rn einem großen Theil aus
Rothtannen -

4) In einem Wohngebäude mit Stallungen sur etwa Zo
Stück Hornvieh und für einige Pferde , mit Heu - und
Fruchtboden .

5 ) In zwei Taglöhnerhausern mit kleinen Gärten .
6 ) In einem kleinen Leibgedinghause .
7 ) In einem bedeutenden , um die Gebäude liegenden Felde ,

welches zum Theil als Wässerungswiesen , zum Theil als
trockene Wiese benüzt wird . Der übrige Theil besteht in
einem Garten von mäßigem Inhalt , und ln Brachfeld ,
welches Teilweise zum Anbau von Kartoffeln , Haberund
Roggen benuzt wird .

8 ) Die vorbemerkten 4 Gebäude nebst dem beschriebenen solche
umgebenden Felde liegen auf der Markung der Gemeinde
Kaltbronn , zu der sich die Hofgutsbesitzer stets gehalten
haben .

Man schäzt , daß die Waldungen im Durchschnitt in zwei
Drittheilen aus Wcißtannen und in ei» Drittheil aus Roth¬
tannen bestehen . Es ist Holz aller Gattung vorhanden , und
der Zuwachs bedeutend . Man nimmt übrigens an , daß etwa
200 Morgen Sommcrhaldcn vorhanden sind , deren Bestand weni¬
ger ergiebig ist . Das Holz wird aus den Würtembcrg . Waldthei -
lcn , in dem Bach des Thales Reincrzau , und dasjenige ari¬
dem Badischen Waldthcile in dem Bach des Thales Kaltbronn
nach dem zwei Stunden abgelegenen SchenkcnzeÜ in die Kinzig
verfloßt , wo cs von den Käufern in Empfang genommen wird ,
um von da weiter nach dem Stappclplaz Kehl gebracht zu wer¬
den . Dieses Hofgut wird am

Montag , den 21 . April d . I - ,
im Wirthshaus des Johannes Heinz « ! mann in Rcinerzau
öffentlich versteigert werden , zu welcher Verhandlung man die
Liebhaber unter der Bemerkung cinladet , daß die Kaufsbedin -
gungcn sowohl bei dem Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt
Wolfach , als bei der Unterzeichneten Stelle eingesehcn werden
können .

Freudenstadt , den 21 . Fcbr . 1626 .
König !. Würtembergisches Obcramtsgericht .

W ein l and .

Emmendingen . sWcin - und Frucht - Verstei¬
gerung . Freitag , den 14 . März 1828 , Vormittags 10
Uhr , werden bei diesseitiger Stelle

200 Saum 1826t Wein ,
400 Sester Weizen ,
40a - Roggen und
400 - Gerste ,

gegen baare Bezahlung , öffentlich versteigert Wernen .
Emmendingen , de» 1 . Marz 1828 .

Eroßhcrzogliche Domainenverwaltung .
Hopcr .

Bruchsal , fHolz - Versieigerung . F In den herr¬
schaftlichen Waldungen des Förster Forsts werden

vier und dreißig eichene Klötze ,
welche zu Bau - und Nuzholz taugen , öffentlich versteigert .
Die Zusammenkunft ist den 10 . Marz , Morgens 8 Uhr , auf
der Grabener Allee , wo die Kronauer darauf fallt .

Bruchsal , den 29 . Fcbr . 1828 .
Größherzogliches Oberforstamt .

v . Ehrenberg .
Achern . sHolz - Versteigerung .f Dem von Seiten

hochpreislichen Ministerium der Finanzen , Oberforstkommissivn ,

genehmigten - iebsplan pro 1827 — ' 26 zufolge , werben Mon¬
tag , den 10 . März , Vormittags g Uhr , im Lautenbacher Herr¬
schaftwald , Oberkirchcr Forstrevier gelegen ,

21 Klafter Buchen -,
g - Birken -,

47 - Erlen - und
6900 Stück Wellenholz ,

Parthicnwcise , unter Ratifikationsvorbehalt und hinlänglichir
Bürgschaftleistung öffentlicher Steigerung ausgcsezt ; wozu man
die Liebhaber einladet .

Achern , den 25 . Febr . 1628 .
Großherzogliches Forstamt .

S ch r i ck e l .

Offenburg . fH olz - Versteigeru ng . fj Bis Mon¬
tag , den 17 . , und Dienstag , den 16 . März , jedesmal Mor¬
gens g Uhr , wird man die Versteigerung von

22 Klafter buchen t
16 - eichen > Holz ,
19 - do . Bengel - )

14,400 Stück Wellen
und

10 Stück eichen Bauholzklötze
in dem herrschaftlichen Strüthwald ( Lichtenauer Forsts ) vorneh¬men ; wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken einladet , daßder Versammlungsort in dem Schlage selbst sey.

Ossenburg , den 1 . März 1628 .
Größherzogliches Forstamt .

I . A . d . F . M .
A . A .

v. Schilling .

Gcngenbach . fVorladung eines Aonscribir -
ten - l Der in die Militär - Konscription pro 1628 gehörigemit Loosnummer 34 in Altivdienst gezogene , bei der Assenti -
rung am 20 . d . M . aber nicht anwesend gewesene dasige Bür¬
gerssohn Franz Michael Bühler , von Profession ein Schnei¬der , wird , da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , öffentlich
aufgefordcrt , sich langst bis zum

1 . April d . I .
dahier vor Amt zu stellen , widrigenfalls die auf diesen Ungehor¬
sam gesezten Strafen nach dem Gesez vom 5. Oktober 1820 und
nach § . 58 . des Konscriptionsgesezes vom 14 . Mai 1625 gegensolchen ausgesprochen werden würde .

Gengenbach , den 29 . Fcbr . 1828 .
Größherzogliches Bezirksamt .

Bvssi .

Lahr . fVo rlab u n g ei n es Kon scribirten .H Jo¬
hann Christian Walter von Lahr , welcher zur diesjährigen
Konscription gehört , und eine Aktiv -Nummer erhielt , hat sich
bei der Aushebung nicht sistirt . Derselbe hat sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls die gesczlichen Vermögensstrafen ge¬
gen ihn erkannt , und im Betretungsfalle nach § . 53 . des Kvn -
scriptionsgesetzes gegen ihn verfahren werde .

Lahr , den 23 . Febr . 1826 . ^
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .

Waldkirch . fVorladung eines Konscribirten . ÎDer zur Konscription pro 1826 gehörige , bei der Loosung und
Aushebung aber nicht erschienene Kaspar Bepcl , von Biedcr -
bach , wird hiemit aufgefordert , sich

Pinnen 6 Wochen
um so gewisser dahier zu stellen , als sonst die gesezliche Strafe
gegen ihn würde ausgesprochen werden .

Waldkirch , den 22 . Febr . 1828 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fromherz .
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Durlack . ^ Vorladung Konscribirter . H Bei

der Konscriptioil pro 1828 wurden
Nr . 27 Matheus Riebt von Langensteinbach, . und

- 75 Philipp Jatob Farn von Wilferdingen
jum Aktivdienst bestimmt . Beide sind abwesend, und werden
nun aufgefordert ,

innerhalb 6 Wochen ,
bei Vermeidung der gesczlichcn Nachtheile , sich einzusinden, und
ihrer Konscriptionspfiicht zu genügen .

Durlach , den 2S . Fcbr . 1828.
Großherzogliches Oberamt .

B a u m ü l l c r .

Emmcndingcn . ^ Vorladung eines Konscri -
tireen . . Franz Joseph Vogel , von Ob -rschaffhau>en, wel¬
chen dar Loos bei der Äonscription für das Jahr 1626 zum Ak -
tivdienst getroffen hat , und welcher sich am 18 . d . M . zur As-
senrirung nicht gestellt hat , wird hiermit aufgefordert ,

binnen 4 Wochen ,
von heute an , um so gewisser sich dahier zu stellen , als sonst
gegen ihn , als Refraktair , nach den bestehenden Gesetzen wird
erkannt werden.

Emmendingen , den 27 . Febr . , 628 .
Großherzogliches Obcramt .

Stößer .

Neustadt . sSchulden - Liquidation - H Auf die
Zahlungsunfähigkeits -Erklärung des Ferdinand Bauer , Bür¬
ger und Farbermcistcr zu Löfffngen , und auf dessen Ansuchen,
feine Gläubiger zur Schuldenrichiigsiellung und zum Zwecke ei¬
nes Nachlaßvertrages zur gerichtlichen Verhandlung einzuberu¬
fen , wird Tagfahrt auf

Donnerstag , den 20. Marz d . I . ,vor dem hiesigen Bezirlsamtc anbcraumt , und hiezu sammtliche
Gläubiger des Ferdinand Bauer , unter Androhung der gesez-
llichen Nachthcile auf den Fall der Nichtanmeldung ihrer Forde¬
rungen und allenfallsigen Vorzugsrechte , hicmit vorgcladrn .

Neustadt , den 16 . Febr . 1628.
Großhcrzogl . . Bad . F . F - Bezirksamt .

F e r n b a ch .
Krautheim . ssSw u ld en - Li q uid a t i0n . jj lieber

das Vermögen des Franz und MartinNcyback , vonKlcpsau ,
hüben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schuldverfahren
und Streit über den Vorzug auf

Donnerstag , den 10. April d . I . , früh 8 Uhr ,
anberaumt , wozu sammtliche Gläubiger , welche irgend einen
Anspruch an die Gantmasse zu machen haben , mit Ausweisung
hierüber versehen , unter dem Rechrsnachthcil des Ausschlusses
von gegenwärtiger Gantmasse , und den Bcrathungen über den
Ganthaushalt anher vorgeladen werden.

Krauthcim , den , g . Fcbr . 1828.
Großhcrzogl . Bad . Amt .

Schneider .
Rastatt , l S ck u l d cn - Liq u i d a ti 0 n . ^ Gegen den

Bürger und Schieinermcister Anton Kühn von Waldprechrs -
weyer wurde Ganr erkannt , und zur Liquidation seiner Schul¬
den und zum Sirene über den Vorzug Tagfahrt auf
. Dienstag , den 6. April , fiüh 8 Uhr ,in diesseitiger Kanzlei bestimmt ; wobei dessen sammtliche Gläu¬
biger zu erscheinen, und , bei Strafe des Ausschluss, » von der
Masse , ihre Forderungen anzumelden haben.

Rastatt , den 21 . Fcbr . 1628.
Großherzogliches Obrramt .

Müller .
Ettlingen . fSchulden - Liquidatio n . Î Ueber das

Vermögen des Anton Schwab von Etzenroth wird Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation , so wie zum
Verfahren über die Priorität , auf

Montag , den 24 . März d . I . , früh 8 Uhr ,vor hiesigem Amt anbcraumt .
Es werden nun alle diejenigen , welche Ansprüche an dar

Anton Schwäbische Vermögen zu machen haben , aufgefor -
dert , auf obgedachte Zeit entweder in Person oder durch schrift¬
lich Bevollmächtigte dahier zu erscheinen , und unter Vorlegung
ihrer Bcwcisurkundcn in Original ihre Forderungen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , richtig zu stellen.

Ettlingen , den 27. Febr . 1626.
Großhcrzogkichcs Bezirksamt .

B . V . d . OÄ .
A u l b c r.

Karlsruhe . fS ch u ld e n - Liq u i da ti 0 n.^ Ueber die
Verlaffenschast des verstoibencn pensionirten Amtmanns Roth
dahier ist der förmliche Konkurs erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Mittwoch , de » 26. Marz d . I . , Morgens 6 Uhr ,
anberaumt , wozu sammtliche Gläubiger , bei Vermeidung de -
Ausschlußes von gegenwärtiger Konkursmasse , anher vorgeladcn
werden.

Karlsruhe , den 2Z . Febr . , 628 .
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgartner .
Karlsruhe . ßSchulden - Liquidation . 1 Durch

Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Jung Ge¬
org Fehn er von Spöck Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Montag , den 3 i . Marz l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordert , bei dem unterzeichnet «» Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des 6urstor
msssae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liqnidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht cker Mehrzahl der Kreditoren bestreik.

Karlsruhe , den 7 . Fcbr . 1828 .
Großherzogliches Landamt.

v . Fischer .
Vclr . Schwab .

Rastatt . fEdiktalladu lig . jj Da der Aufenthaltsort
des Herrn Grafen Franz von Sickingcn hierorts unbekannt
ist , so wird derselbe andurck öffentlich aufgefordert , auf die von
den Hofrath Neun er ' scheu Erben , dann dem Handelsmann
Biermann und Hosfaktor Gottschalk Meyer von Mann¬
heim unetrm 2n. Januar v . I . gegen ihn angebrachte Klage ,
wegen Nichtigkeit der am 18 . Juni i8iogejchlosse » cn Konvention ,

binnen einer Frist von sechs Wochen ,
durch einen hinreichend zu bevollmächtigenden Hofgerichts - Advo-
katcn unfehlbar , und zwar unter dem Rcchtsnachtheil gerichtlich
zu antworten , daß ansonst , nach Umlauf obiger Frist , dwÄla -
ge für cingcstandcn , und alle des Bcllagten Einreden für ver¬
säumt erklärt werden.

Verfügt Rastatt , den r 5 . Februar 1828-
DaS Großhcrzogl . Badische Hofgcricht des MittelrheMs .

Der Präsident .
Freiherr von Wechmar .

Verleger und Drucker ; P . Mackl 0 t«
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